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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

DJK Altdorf III : TTC Freising-Lerchenfeld II 
Freitag, 07.10.2022, 19:30 Uhr

Seidl tütet den Sieg für den TTC Freising-Lerchenfeld II ein

Mit 7:3 setzten sich die Gäste des TTC Freising-Lerchenfeld II in der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) gegen die DJK Altdorf III durch. Das Spiel am Freitagabend
dauerte insgesamt 2 Stunden. In ihrem 2. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf 2
Ersatzspieler zurückgreifen.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Zwischenzeitlich konnten Graßmann / Gallitzendörfer zwar einen Satz für sich
entscheiden, verloren das Spiel gegen Kossubek / Seidl aber trotzdem deutlich mit 1:3. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Probleme zu
Beginn des Spiels mussten Schweiger / Retschmeier zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg
feststand. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Der Start in die Partie hätte für Klaus Schweiger besser laufen können, doch gewann er
nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Aron Ghasemili noch in vier Sätzen und steuerte
somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Einen Zähler für das Team verpasste Markus
Retschmeier bei der knappen Niederlage im fünften Satz gegen Lars Kossubek. Beim Spielstand
von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Den Sieg von Robert
Poppenwimmer konnte Alexander Graßmann im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Fabian Gallitzendörfer bekam es nun mit Norbert Seidl zu tun und man
lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Fabian Gallitzendörfer am Ende mit 3:2 ins Ziel
brachte und einen Punkt für die Mannschaft einfuhr. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 3:3. Klaus Schweiger versäumte es derweil hingegen mit einem 1:3 gegen
Lars Kossubek, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen
Aron Ghasemili war Markus Retschmeier, obwohl er alles gegeben hatte. Nicht ausreichend
spielerische Mittel hatte derweil Alexander Graßmann letztlich im Repertoire, um Norbert Seidl final
zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel
zeigte ein 3:6. Es dauerte eine Weile, bis Fabian Gallitzendörfer seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Robert Poppenwimmer hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften
Spiel, aufgrund der TTR-Werte wie zu erwarten, dann doch an die Gäste. Der Schlusspunkt war
gesetzt und der Mannschaftskampf mit 3:7 beendet.

Nach diesem Ergebnis weist die DJK Altdorf III nun ein Punktekonto von 0:4 Punkten auf, während
der TTC Freising-Lerchenfeld II vor dem nächsten Spiel, das am 14.10.2022 gegen den TV 1911
Vohburg ansteht, 3:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der DJK Altdorf III bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den FC Teisbach II.

 Statistik:
 DJK Altdorf III

Doppel: Graßmann / Gallitzendörfer 0:1, Schweiger / Retschmeier 1:0 
Einzel: K. Schweiger 1:1, M. Retschmeier 0:2, A. Graßmann 0:2, F. Gallitzendörfer 1:1 

 TTC Freising-Lerchenfeld II
Doppel: Kossubek / Seidl 1:0, Ghasemili / Poppenwimmer 0:1 
Einzel: L. Kossubek 2:0, A. Ghasemili 1:1, N. Seidl 1:1, R. Poppenwimmer 2:0
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